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Jugendhilfeplanung - Abschnitt Ganztagsbetreuung; gutachtliche Empfehlung 

 

 

Sachverhalt: 

 

Zum 01.08.2026 tritt gemäß § 24 IV SGB VIII der bundesweite Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung 

für Grundschulkinder in Kraft. Demnach steht ab dem Einschulungsjahrgang 2026 jedem Kind ab dem 

Schuleintritt bis zum Beginn der fünften Klassenstufe werktäglich für acht Stunden ein Anspruch auf 

Förderung in einer Tageseinrichtung zu. Die Stadt Kempten (Allgäu) ist als öffentlicher Träger der 

Jugendhilfe in der Planungsverantwortung. Darüber hinaus ist die Stadt Kempten (Allgäu) 

Schulaufwandsträger und zudem Kooperationspartner im schulischen Ganztag bzw. Träger der 

Mittagsbetreuung. Die Sicherstellung des Rechtsanspruchs (inkl. Ferienbetreuung) erfordert eine enge, 

strukturierte und nachhaltige Zusammenarbeit aller Akteure, um die ganztägige Bildung und 

Betreuung zukunftsfähig zu gestalten. Hierzu wurde mit Beschluss des Jugendhilfeausschuss am 

12.01.2026 ein Unterausschuss zur Ausarbeitung des Zukunftskonzepts für die Ganztagsbetreuung 

installiert. Die Verwaltung stellt die Ergebnisse der Arbeit dieses Unterausschusses und die daraus 

resultierende Jugendhilfeplanung inkl. der prioritär zu behandelnden Maßnahmen und Arbeitspakete 

vor.  

 

Es ist folgende Gliederung des Konzepts vorgesehen: 

1. Einleitung und Zielsetzung 

2. Rechtliche Grundlagen 

3. Leitbild und Selbstverständnis  

4. Angebotsstruktur und -formen 

5. Pädagogisches Konzept 

6. Personal 

7. Räumliche und materielle Ausstattung 

8. Kooperationen  

9. Qualitätsentwicklung und Evaluation 

9. Finanzierung 

10. Eindrücke aus der Praxis  

 

Die zentralen Arbeitspakete sind: 
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 Sicherstellung Koordination Ganztagsbetreuung 

 Entwicklung Betreuungskonzept (Teamstruktur vor Ort) 

 Implementierung Qualifizierungsprogramm (Betreuungspersonal) 

 Ausarbeitung Richtlinie Inklusion 

 Aufbau Informations- und Anmeldeportal für Familien 

 Etablierung Qualitätsmanagement  

 

 

Gutachtliche Empfehlung: 

 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den heute vorgestellten Stand des Konzepts der 

Jugendhilfeplanung – Abschnitt Ganztagsbetreuung zur Weiterentwicklung und 

Sicherstellung der Erfüllung des Rechtsanspruchs auf ganztägige Schulkindbetreuung 

zustimmend zur Kenntnis. Er beauftragt die Verwaltung zur weiteren Ausarbeitung und 

Umsetzung erforderlicher Schritte und empfiehlt dem Stadtrat das Konzept zu 

beschließen 

 

Anlagen: 

PowerPoint-Präsentation 
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